
 

 

 
 
 
 

Daniel Elber: „Armutsbekämpfungs-
projekt in Bali – Zukunft für Kinder“ 
 

Während acht Monaten eines Jahres ist die balinesische Region Muntigunung durch ein Ge-
birge von Regenwolken abgeschirmt. Trockenheit ist ihre Geissel, und bis vor kurzem muss-
ten die meisten Menschen mangels Wasserversorgung einen Marsch von sechs Stunden ab-
solvieren, um 10 Liter Trinkwasser zu holen. Das raubt Energie und Arbeitszeit. Deshalb 
führte ein anderer Fussmarsch Frauen in die 60 km entfernte Stadt Uhud zum Betteln. Weite-
re Folgen sind eine hohe Kindersterblichkeit, Dauerschäden von Mangelernährung in der 
Kindheit, fehlende Ausbildung. Auf einer Bali-Reise fühlte sich Daniel Elber von dieser 
Herausforderung angesprochen und nahm sie an. Seit 10 Jahren leistet er nun nachhaltige 
Aufbauarbeit mit einheimischen Organisationen. Vier Ziele werden verfolgt: 1. 25 Liter 
Wasser pro Kopf und Tag. 2. einen Arbeitsplatz mit einem minimalen Einkommen von 100 
Fr./Monat pro Familie. 3. 50 % weniger Kindersterblichkeit. 4. Ausbildung für Kinder. Straff 
und einleuchtend stellt der Referent Massnahmen zur Erreichung diese Ziele vor: Sanierte 
Wassertanks der Haushalte, gemeinschaftliche Wasserversorgungen, Schulung in der Trink-
wasser-Aufbereitungsmethode Sodis. Schaffung von Arbeitsplätzen in Trekking-Tourismus, 
Handwerk, Lebensmittelproduktion. Die Mütter werden, wenn sie arbeiten statt zu betteln, zu 
Rollenvorbildern für ihre Kinder. Sogar junge Männer fassen Interesse an Erwerbsarbeit. 

 
Der Verkauf der Produkte, von Palmzucker über 
Geschenkkörbchen bis zu Hängematten, entwi-
ckelt sich erfreulich, und das Sortiment wird 
schrittweise erweitert. In der Schweiz wird diese 
Aufbauarbeit durch den Verein "Zukunft für 
Kinder" und durch einen rotarischen Freundes-
kreis unterstützt, für den sich Rotarier Dubs, 
Mitglied des RC Zürich-au-Lac, an uns wendet. 
Sein Club kauft Produkte aus Muntigunung. 
 
Mehr dazu bei www.zukunft-fuer-kinder.ch. 

 
Für das Bulletin:  
Ulrich E. Gut. 

 
 
Daniel Elber wandte sich 
nach einer Banker-Karriere 
gemeinnütziger Arbeit zu. 
Der ehemalige Schweizer 
Rotarier wurde Ehrenmitglied 
des RC Semiyak in Ubud 
(Bali). 
 
 

 
 
Rotarier Ueli Dubs, RC  
Zürich au Lac, sorgt für rota-
rische Unterstützung für das 
Projekt „Zukunft für Kinder“. 
 

 
 

•  Kunden- oder 
Referentengeschvielfäl-
tiges Programmange-

 

ROTARY CLUB MEILEN 
Gegründet 1960 
District 2000 

21. Mai 2014 Bulletin 


